
 

 

 

Viktor Crime Award 2022 

Ausgelobt und vergeben im Rahmen 

des größten europäischen Krimifestivals „Mord am Hellweg“ – 

gestiftet von Sebastian Fitzek 

 

Der Preis 

Der „Viktor Crime Award“ wurde 2018 erstmalig im Rahmen von Europas 

größtem internationalen Krimifestival „Mord am Hellweg“ ausgeschrieben 

und wird (grundsätzlich) alle zwei Jahre im Rahmen des Festivals „Mord am 

Hellweg“ verliehen (pandemiebedingt fiel das Jahr 2020 aus). Ideengeber, 

Preisstifter und Schirmherr ist der Thrillerautor Sebastian Fitzek, der sich die 

Förderung des deutschen Buchmarktes und entsprechender Autor*innen zur 

Aufgabe gemacht hat. 

Der Preis ist nach der literarischen Figur benannt, die Sebastian Fitzek den 

Durchbruch verschaffte: Viktor Larenz in „Die Therapie“. Mit dem Preis wird 

ein*e Krimi- bzw. Thrillerautor*in jeglicher Nationalität ausgezeichnet, der 

oder dem aktuell der nationale oder internationale Durchbruch gelungen ist 

oder die*der laut Jury das Potenzial besitzt, diesen in Kürze zu schaffen. Die 

Auszeichnung ist ausdrücklich kein Preis für ein Debüt (was jedoch nicht 

ausgeschlossen ist), sondern für eine neue Stimme der Thriller- und 

Kriminalliteratur. Der Preis ist mit 6.666 Euro dotiert. 

 

Bedingungen | Verfahren | Termine 

Das Festival „Mord am Hellweg“, deutschsprachige Verlage, Buchhändler*in-

nen und Krimikritiker*innen aller Medien sind berechtigt, für den Preis bis 

zum 04. April 2022 Vorschläge zu machen bzw. einzureichen. Dabei werden 

Autor*innen berücksichtigt, die seit Beginn des Vorjahres (Stichtag 

01.01.2021) auf dem deutschsprachigen Markt mindestens eine Neu-

erscheinung vorweisen können und/oder im Festivaljahr mit einem 

Kriminalroman/Thriller herauskommen. Eigenbewerbungen sind nicht 

zulässig. Bei noch unveröffentlichten Titeln muss das (ggf. übersetzte) 

Manuskript bzw. die Druckfahne eingereicht werden. Allen Nominierungen 

muss eine kurze Begründung beigefügt werden (nicht länger als eine ½ Seite). 



Die Festivalleitung von Mord am Hellweg prüft, ob die eingereichten Vorschläge den 

formalen Kriterien entsprechen. Eine Fachjury stellt dann aus den eingereichten Vor-

schlägen eine Longlist mit zehn Namen (ohne Ranking) zusammen, die im Juni 2022 

veröffentlicht wird. In einer gemeinsamen Jurysitzung erfolgt die Zusammenstellung 

einer aus drei Namen bestehende Shortlist, die Ende August 2022 öffentlich bekannt-

gegeben wird. 

Diese Finalist*innen werden im Rahmen von „Mord am Hellweg X“ zur Preisverleihung 

am 11.11.2022 in Unna zu einer honorierten Kurzlesung/eingeladen (die/*der 

Preisträger*in erhält die Preissumme). Nominiert werden kann nur, wer auf der 

Preisverleihung persönlich anwesend ist und sein aktuelles Werk dem Publikum 

vorstellt. Am Ende der Veranstaltung wird der*die Gewinner*in der Auszeichnung 

durch den Preisstifter und/oder die*den Vorsitzende*n der Jury verkündet und geehrt. 

 

Die Jury 

Neben dem gesetzten Mitglied und Preisstifter, Sebastian Fitzek, besteht die Jury in 

2022 aus Elisabeth Herrmann (Krimiautorin; Berlin), Margarete von Schwarzkopf 

(Krimirezensentin, WDR, NDR, DF; Köln), Regine Weisbrod (freie Lektorin; Konstanz), 

Monika Kramp (Buchhändlerin, Buchhandlung Lesezeichen; Hillesheim). 

Zusätzlich ist die Festivalleitung von „Mord am Hellweg“ beratend anwesend, hat aber 

kein Stimmrecht. 

Die Jury kann für jede Preisvergabe vom Preisstifter und der Festivalleitung neu besetzt 

werden. Für die Festlegung der Rangfolge der Nominierten ist eine einfache Mehrheit 

ausreichend.  

 

Rechtliches 

Der Rechtsweg ist für alle Bestimmungen dieser Auslobung ausgeschlossen.  

 

Idee | Preisstiftung | Träger | Organisation 

Der „Viktor Crime Award“ wird vergeben im Rahmen des Festivals „Mord am Hellweg“, Europas größtes 

internationales Krimifestival. 

Idee und Preisstifter  

Sebastian Fitzek (Autor, Berlin) 

Konzept 

Sebastian Fitzek, Sigrun Krauß, M.A. (Kreisstadt Unna, Bereich Kultur),Dr. Herbert Knorr unter Mitarbeit von 

Christiane Antons, M.A. (beide Westfälisches Literaturbüro in Unna e. V.) 

Projektleitung „Mord am Hellweg“ 

Kreisstadt Unna, Bereich Kultur, Sigrun Krauß, M.A., Lindenplatz 1, 59423 Unna, Fon: (02303) 10 37 20, Fax: 

(02303) 10 37 99, E-Mail: sigrun.krauss@stadt-unna.de, Homepage: www.zib.unna.de Westfälisches 

Literaturbüro in Unna e.V., Dr. Herbert Knorr, Nicolaistraße 3, 59423 Unna, Fon: (02303) 96 38 50, Fax: 

(02303) 96 38 51, E-Mail: herbert.knorr@wlb.de, Homepage: www.wlb.de 


